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Die Gemeinde Goville hat ein neues Naturschutzgebiet am See eingerichtet, um die Artenvielfalt zu
erhalten und seltenen Vogelarten einen sicheren Lebensraum zu bieten.

Eine Brautentenfamilie fühlt sich in der geschützten Umgebung sichtlich wohl.

Ein Paradies für seltene Vögel 
Das neu geschaffene Naturreservat erstreckt sich über eine Fläche von 15 Hektar entlang des Sees und
umfasst Feuchtgebiete, Wiesen und bewaldete Bereiche. Diese abwechslungsreiche Landschaft bietet
bedrohten Vogelarten wie dem Eisvogel, der Flussseeschwalbe und der Rohrdommel optimale
Lebensbedingungen. «Unser Ziel ist es, die heimische Tierwelt zu schützen und gleichzeitig die Natur für
Besucher erlebbar zu machen», erklärt Lukas Meier, Umweltbeauftragter der Gemeinde.



Nachhaltige Pflege und Renaturierung
Das Gebiet wurde in enger Zusammenarbeit mit Umweltexperten und lokalen Naturschutzorganisationen
entwickelt. Durch gezielte Renaturierungsprojekte wurden neue Lebensräume geschaffen, darunter ruhige
Brutplätze, artenreiche Blühwiesen und natürliche Wasserzonen. Besonders wichtig war es, das ökologische
Gleichgewicht zu erhalten und den Eingriff in die Natur auf ein Minimum zu beschränken.

Natur erleben & verstehen
Um das Bewusstsein für den Naturschutz zu stärken, wurde ein interaktiver Naturlehrpfad mit Infotafeln und
Beobachtungsposten eingerichtet. Besucher können auf gut angelegten Wegen die vielfältige Flora und
Fauna entdecken, ohne die sensiblen Lebensräume zu stören. Zudem werden regelmässig geführte Touren
angeboten, bei denen Naturexperten spannende Einblicke in die heimische Vogelwelt geben.

Besichtigung & Führungen
Das Naturreservat ist ab sofort für die Öffentlichkeit zugänglich. Die ersten geführten Exkursionen
starten in der kommenden Woche – ein Muss für Naturfreunde, Fotografen und alle, die die
einzigartige Landschaft von Goville hautnah erleben möchten.


